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Section 1: Reading  

Read the following text and put the correct letter in the gap. 

Ein Hund für Leonie 

Leonie ist vier Jahre alt. Sie wohnt mit ihrem Vater und ihrer Mutter in Wohlsheim. Ihre 

Eltern sind sehr lieb, aber Leonie ist einsam. Sie möchte einen Bruder oder eine 

Schwester. “Nein, Leonie,” sagt ihre Mutter, “wir können jetzt kein zweites Kind haben. 

Ich muss arbeiten. Wir wollen Geld sparen. Dann können wir uns ein Haus kaufen. “  

Leonie ist traurig. Sie sieht im Fernsehen eine Familie mit einem Mädchen und einem 

Hund. Sie sehen alle glücklich aus. Jetzt will Leonie auch einen Hund. “Nein, Leonie,” sagt 

ihr Vater, “du kannst jetzt keinen Hund haben. Unsere Wohnung ist zu klein. Deine 

Mutter und ich arbeiten viel. Wir haben keine Zeit für einen Hund.”  

Leonie ist sehr traurig. Sie kann ihre Eltern nicht verstehen. Bald hat Leonie Geburtstag. 

Ihr Geburtstag ist im März. Sie wird fünf Jahre alt. Sie bekommt Geschenke von ihren 

Eltern und ihren Großeltern. Heimlich hofft sie, dass in einem der Geschenke vielleicht 

doch ein Hund ist. Sie öffnet alle Geschenke sehr langsam und vorsichtig. Eine schöne 

Puppe von der Großmutter. Ein neuer Ball von ihrem Großvater. Sogar ein Puzzle von 

Tante Lina. Zuletzt öffnet Leonie das Geschenk von ihren 

Eltern. Einen Moment lang schlägt ihr Herz höher. Ja, es 

ist ein Hund. Aber er ist aus Holz und er hat kleine Räder 

statt Beinen. Leonie möchte weinen, aber sie sieht den 

Hund an. Er sieht so traurig aus, wie sie sich fühlt. Sie 

weiß, dass er sie braucht. Sie nennt ihn Rollo. Leonies 

Vater sagt: “Du musst gut für ihn sorgen.” 

Leonie passt sehr gut auf Rollo auf. Bevor sie am Morgen in den Kindergarten geht, geht 

sie mit ihm in der Wohnung spazieren. Sie stellt eine Schale Wasser und ein Stück Brot 

vor ihn. Am Nachmittag darf er mit ihr fernsehen. Sie nimmt ihn in einer Tasche zum 

Einkaufen mit, damit er nicht schmutzig wird. Sie denkt, dass er jetzt nicht mehr so 

traurig aussieht. Und Leonie ist auch glücklicher.  

Im Herbst macht Leonie mit Rollo und ihren Eltern eine Ausfahrt. Sie kommen in ein 

neues Quartier in Wohlsheim. Leonies Vater hält vor einem der neuen Häuser an. Sie 

steigen aus und gehen in das Haus. Leonie fragt: “Wer wohnt denn hier?” Leonies 

Mutter antwortet: “Hier wohnen wir. Das ist unser neues Haus.”  

Leonie und Rollo sehen sich in dem neuen Haus um. Es ist sehr schön. Es hat drei 

Schlafzimmer und einen Garten mit einem Zaun. Leonies Vater sagt: “Du sorgst sehr gut 

für Rollo, Leonie. Vielleicht kannst du jetzt einen richtigen Hund haben.”  

Leonie sieht Rollo an. Sie sagt: “Ich liebe Rollo. Ich brauche keinen anderen Hund. Aber 

ich bin froh, dass Rollo jetzt einen Garten zum Spielen hat.”  
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Was ist richtig?  

1. In the beginning, Leonie is _______ years old.         a. 3               b. 4            c. 5 

 

2. Leonie lives in ____________.       a. Wolfsburg           b. Eltern            c. Wohlsheim 

 

3. Leonie would like ____________.      a. grandparents       b. a house       c. a sibling 

 

4. Leonie’s mother has to work so they can ________ .      a. save up money              

b. have a second child                 c. be rich 

 

5. Leonie sees a family with a dog _________ .     a. on TV           b. in town       c. in 

Kindergarten 

 

6. Leonie can’t have a dog because ________ .     a. they don’t have enough money    

b. their apartment is too small                   c. her father doesn’t like dogs 

 

7. Leonie’s birthday is __________.     a. in March           b. in July            c. in autumn 

 

8. Leonie gets __________ from her grandmother.    a.  a puzzle    b. a ball     c. a doll 

 

9. Even though Leonie’s dog is made from wood and has wheels instead of legs she 

takes her dog for a walk around ________ .    a. the neighbourhood      b. the 

stores     c. the apartment 

 

10. Leonie prepares ___________ for her dog.    a. a bed        b. bread and water    c. a 

bag 

 

11. Leonie lets her dog _________ with her.     a. sleep         b. eat         c. watch TV 

 

12. Leonie takes her dog shopping in a bag so that ________ .      a. he doesn’t get 

stolen        b. he doesn’t have to walk            c. he doesn’t get dirty 

 

13. Leonie’s family gets a house.   The house has ___________ .     a. two floors         

b. three bedrooms         c. nice neighbours 

 

14. Leonie is happy because __________ .     a. she wants a real dog       b. she has her 

own room     c. Rollo has a garden to play 

 

 

/14 
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2.  Read the text and answer the questions IN GERMAN 
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a) Wie oft trainiert Max?      

 __________________________________________________________________________________________ 

b) Wo trainert er?   

         

___________________________________________________________ 

c) Warum trainiert er?      

     

___________________________________________________________ 

d) Was kostet €9,90 im Monat?     

  

 _________________________________________________________ 

e) Nenne ein Problem beim Training      

 

 _________________________________________________________ 

f) Nenne ein Tipp  

 

 _________________________________________________________ 
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Turn over for Grammar Section >>>>> 
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Section 2: Grammar 

Read the text below and complete the gaps with a word of your 

choice that fits. 

Julia _________________ aus Stuttgart. Sie ist achtzehn Jahre ________. Sie  

hat zwei __________________, einen Bruder und eine Schwester. Ihr Bruder 

heißt Lukas und ist erst zehn Jahre alt. ________________ Schwester, Lara, ist 

schon zweiundzwanzig. Sie wohnt in Frankfurt. Julias Eltern _______________ 

Sarah und Holger. Sarah, Julias Mutter, ist vierundvierzig. Sie ist 

Krankenschwester. Holger, Julias Vater, ist siebenundvierzig. Er 

__________________ bei Mercedes. Sarah hat eine Schwester. Sie heißt 

Karina und ist neunundvierzig. Sie ________________ keinen Mann und keine 

Kinder, aber sie hat ______________ Hund. Holger hat auch eine Schwester. 

Sie heißt Susanne und ist Professorin an der Universität in Heidelberg. Sie liebt 

ihre Karriere und hat keine Zeit für eine ________________. Aber Holger hat 

auch einen Bruder. Er heißt Carsten. Er ist zweiundvierzig und hat eine Frau. Ihr 

Name ist Olivia und sie _______________ einundvierzig. Sie haben einen Sohn, 

Bernd. Er ist vierzehn. Carsten ist Apotheker, aber seine _________________ 

arbeitet nicht. Die Eltern von Holger, Carsten und Susanne sind Elke und Peter. 

Sie sind schon alt und arbeiten nicht mehr. Elke ist zweiundsiebzig und Peter ist 

sechsundsiebzig. Sie sind aber noch sehr _________________ und besuchen 

gern ihre Kinder und Enkel. Die ___________________ von Sarah und Karina 

heißen Sibylle und Willi. Sie haben keine Söhne, sondern nur Töchter, aber sie 

lieben ihren Schwiegersohn Holger wie einen Sohn. Sibylle und Willi wohnen 

im Norden von Deutschland, in ______________________. Sibylle ist 

achtundsechzig und ihr Mann ist zwei Jahre älter als sie. Julia liebt ihre Familie, 

aber sie __________________ es schade, dass sie nur einen Cousin hat. Sie 

möchte viele Cousins und Kusinen.   

 

/15 
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Section 3: Writing 
 

Write, on the lines provided at the end of the exam paper, approximately 150 words 

in German on ONE of the following topics. Your work will be judged on the accuracy 

and the linguistic structures used, not on length. Note that you will gain nothing by 

writing more than the number of words required.  

 

Please write on ALTERNATE lines. 

 

 

TASK 1 

Write about your school and your 

friends. You could include: 

 A short description of your school 

 What the positives and negatives 
are and why 

 Something about school subjects  

 What you did last week in school 

 Something about your best friend 

(s) 

 Which activities you plan to do in 

school with your friends next 

week 

 

 

TASK 2 

Write a letter to a friend telling him 

about your family and holidays. You 

could include: 

 A short description of your family 

 Who you get on best with and why 

 What you normally do with your 

family in the holidays 

 What you did in your last holidays 

 Which is your favourite country 

and why 

 Where you would like to go on 

holiday in the future 

 

 

10 marks for content 

10 marks for the quality of your German 

/20 
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(END OF PAPER) 


